
09.03.	 18.00 Uhr	 Karl-May-Begegnungsstätte
		  „Karl May im Internet. Das Karl-May-Wiki“
		  Vortrag J. Florstedt und U. Lehmann
14.03.	 18.00 Uhr	 Ratssaal des Rathauses
		  Mitch Walking Elk: Der indianische Bob Dylan 
		  Eintritt frei
20.03.	 18.00 Uhr	 Arbeitslosentreff „HALT“, Oststraße 23 A
		  „Eduard Bilz und Karl May – zwei Fachgrößen ihrer Zeit“
		  Filmvorführung mit Ines Schlösser und André Neubert
27.03.	 10.00 Uhr	 Hans-Zesewitz-Bibliothek
		  Eröffnung Fotoausstellung des Arbeitslosentreffs „HALT“
		  „Karl May und F. E. Bilz: Zwei Freunde in Radebeul“
14.04.	 19.00 Uhr	 Hotel „Drei Schwanen“
		  „In Gottes eigenem Land“
		  Buchlesung mit Prof. Eberhard Görner und Gojko Mitic
05.05.	 14.00 Uhr	 Karl-May-Begegnungsstätte
		  4. Batzendorfer Gartenfest: „Karl May im Erzgebirge“
13.05.	 13.00 Uhr	 Karl-May-Begegnungsstätte
		  12. Skatturnier um den Karl-May-Pokal

08.06.	 18.00 Uhr	 Karl-May-Begegnungsstätte
		  „Verwandt mit Karl May – Mays Ururgroßneffe und 
		  100 berühmte Sachen – Vortrag Peter Sundermann
08.-12.08.	 Bergfest auf dem Pfaffenberg: „Im Zauberreich Karl Mays“
11.08.	 13.00 Uhr	 Textil- und Rennsportmuseum
		  Eröffnung der Sonderausstellung „Karl Mays Orient“ 
		  Orientalische Welten in Textil
14.09.	 18.00 Uhr	 Karl-May-Begegnungsstätte
		  „Karl May im Reich des Padischah – Konstantinopel“
		  Vortrag von Hartmut Schmidt
13.10.	 17.00 Uhr	 Karl-May-Begegnungsstätte
		  „Im Dienste Karl Mays: 25 Jahre wissenschaftlicher Beirat
		  Karl-May-Haus“; Vortrag von Ch. Heermann und A. Neubert“
09.11.	 18.00 Uhr	 Karl-May-Begegnungsstätte
		  „…mit der Harley Davidson durch den Südwesten der USA“
		  Vortrag von Hans Grunert
01.12.	 10.00 Uhr	 Karl-May-Begegnungsstätte
		  Eröffnung der Sonderausstellung 
		  „Werner Legére – eine hundertjährige Biografie“

Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen im Karl-May-Jahr 2012
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Eröffnung der Sonderausstellung „Karl-May lebt!“ am 25.02.

Kleines Erzgebirge

Ein besonderes Geschenk zum 170. Geburtstag macht die Karl-May-
Geburtsstadt den jüngeren Besuchern des Karl-May-Hauses.
Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren ist im Jubiläumsjahr ab 
sofort der Eintritt kostenlos.

Das überregional bekannte Museum bekennt sich damit neben seiner 
Sammel- und Forschungstätigkeit auch zu seinem Bildungsauftrag. Dieser 
Umstand betrifft ebenfalls die neue Sonderausstellung „Karl May lebt!“, 
die an Mays Geburtstagstag unter großer Anteilnahme zahlreicher Karl-
May-Freunde aus dem In- und Ausland eröffnet wurde.
Unter Einbeziehung moderner Medien (Internet- und E-Book-Nutzung) 
präsentiert sich eine Ausstellung, die sich keiner entgehen lassen sollte, 
der den Nachweis sucht, dass „Karl May lebt!“ Die Exposition reiht sich 
würdig in die Vielzahl der deutschlandweiten Karl-May-Veranstaltungen 
2012 ein.

P.S.:  In der Dauerausstellung wird monatlich ein besonderes Exponat des 
Museums präsentiert. Ein Grund mehr der Neugier nachzugeben und die 
Ausstellung des Öfteren zu besuchen.
Weitere Informationen: www.karl-may-haus.de 

Der neue Geschäftsführer Ralf Har-
der bekam vom alten Geschäftsfüh-
rer Andreas Barth symbolisch den 
Staffelstab überreicht.

Der Verein Silberbüchse e.V. führte am 
25.02.2012 Vorstandswahlen durch.
Peter Sodann gab sein Amt als Vorstandsvor-
sitzender auf, bleibt aber als Ehrenvorsitzen-
der erhalten.
Seine Nachfolge tritt die MDR-Moderatorin 
Griseldis Wenner an.
(beide im Bild mit OB Homilius)

Gedenkworte des OB anlässlich des 170. Geburtstages Karl Mays und der 
Einweihung der Karl-May-Büste vor 20 Jahren

Der Verein Silberbüchse e.V. wählte einen neuen 
Vorstand

Die Ausstellung wurde vom Leiter des Karl-May-Hauses Herrn Neubert 
und OB Homilius eröffnet.

Ein Blick in die Sonderausstellung.

Andreas Barth
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Am 25. Februar 2012 
erschien das Heft 26 
(78 Seiten, 59 Abb., 
21 Faksimiles, 1 Grafik 
und 1 CD) der „Karl-
May-Haus Informa-
tion“ für den Stück-
preis von 5,50 u.

Auszug aus dem Edi-
torials des Heftes:
„Das neue Heft der 
Karl-May-Haus Infor-
mation (KMHI) nimmt 
uns mit auf eine Zeit-
reise durch mehr als 
elf Jahrzehnte. Die 
beiden ersten Beiträ-
ge ermöglichen zu-

nächst schlaglichtartige Blicke 
auf die dunkleren Jahre des 
vergangenen Jahrhunderts. 
Staunen lassen hier Fotos einer 
Ausstellung mit persönlichen 
Gegenständen des Autors in 
seinem Geburtshaus – fast ein 
halbes Jahrhundert, bevor dort 
ein Museum eingerichtet wurde. Die Forschung zu Karl Mays Petschaft 
hat Jens Pompe auf ihre Spur gebracht. Noch unglaublicher klingt eine 
Radiomeldung aus den letzten Tagen des Zweiten Weltkrieges, die diese 
Gegenstände betrifft – Sie lesen richtig: klingt! Als ganz besondere Aktion 
zum Jubiläumsjahr liegt dieser Ausgabe der KMHI ein Tonträger mit einer 
Radiosendung bei, deren historische Hintergründe André Neubert erläutert. 
Einen zweiten Schwerpunkt bildet die rege Reisetätigkeit Karl Mays. Hans-
Dieter Steinmetz berichtet von einem angeblichen und einem realen Besuch 
des Autors in Bad Tölz, Heike Graupner und Hartmut Schmidt wandern mit 
dem Ehepaar May und ihren Freunden durch die Sächsische Schweiz. In 
beiden Fällen werden Reiserouten, Stationen und Ereignisse anschaulich 
und nacherlebbar gemacht. [...] Schließlich schlagen wir den Bogen zum 
neuen Jahrtausend. Holger Kußes Vergleich slawischer Übersetzungen von 
Werken Karl Mays zeigt, wie verschiedene geschichtliche oder sprachliche 
Hintergründe Texte, manchmal fragwürdig, manchmal lustig, verändern. 
Uwe Lehmanns „Gebrauchsanweisung“ für das Karl-May-Wiki als vielleicht 
jüngste Erscheinung der Karl-May-Welt soll augenzwinkernd, aber hilfreich 
zum Mitmachen anregen, um Wissen und Ressourcen zu bündeln – und 
um die Begeisterung für Karl May weiter zu tragen.”

Heft 26 der „Karl-May-Haus Information“ 
erschienen




